
Pragmatische Umsetzung des  
Energiekonzepts
Sissach ist die einwohnerstärkste Gemeinde im oberen Baselbiet und liegt einge-
bettet in einer stark bewaldeten Hügellandschaft. Im Jahr 1226 wurde Sissach 
 als Sissaho erstmals urkundlich erwähnt. Heute verbindet Sissach den ländlichen 
Dorfcharakter mit den Vorteilen einer grösseren Agglomerations-Gemeinde. 
Die Begegnungszone im Dorfkern macht Sissach zu einem attraktiven Einkaufs- 
und Begegnungsstandort. Die Sissacher Fluh, ein in der ganzen Region bekann-
ter Aussichtspunkt, ist das wohl beliebteste Ausflugsziel. Inmitten des Tafeljuras 
gelegen, sind vielfältige Möglichkeiten für die Freizeitbeschäftigung in der Natur 
 vorhanden. Mehr als 100 Vereine sind in Sissach aktiv.

Dank besten Bahnverbindungen sind die grossen Zentren der Schweiz innerhalb 
von 60 Minuten problemlos zu erreichen. Der direkte Anschluss an das Auto-
bahnnetz und die H2 sind weitere Faktoren, die Sissach als Wohnort attraktiv 
 machen. Innerhalb der Gemeindegrenzen bieten Firmen aus Industrie, Handel 
und Gewerbe über 3500 Arbeitsplätze.

Als Energiestadt kennt man Sissach seit längerem. 1997 wurde die Gemeinde erst-
mals zertifiziert, 2017 bereits zum sechsten Mal. Die Gemeinde arbeitet pragma-
tisch an der Umsetzung des erarbeiteten Energiekonzepts und realisiert konkrete 
Projekte. Gelingt es ihr in den nächsten vier Jahren, sämtliche Daten und Grund-
lagen aufzuarbeiten, steht einem Fortschritt nichts im Weg.  

Gemeinde:  ...................................... Sissach
Kanton:  .......................... Basel-Landschaft
Einwohnerzahl:  ...................................  6703
Fläche:  ............................................. 8,9 km2

Internet:  ........................... www.sissach.ch

Programmeintritt Energiestadt:  ......  1997
1. Zertifizierung:  .................................  1997
2. Zertifizierung:  ................................. 2001
3. Zertifizierung:  ................................. 2004
4. Zertifizierung:  ................................. 2009
5. Zertifizierung:  .................................  2013
6. Zertifizierung:  .................................  2017

Sissach

Daten und Fakten

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

 � Sissach verfügt über eine umfas-
sende Wärmeenergieplanung 
 und realisiert laufend neue Wärme-
verbünde. 

 � Sämtliche gemeindeeigenen 
 Gebäude werden in der Energie-
buchhaltung erfasst und die  
Daten regelmässig ausgewertet. 

 � Die Gemeinde rüstet die öffentli-
che Beleuchtung kontinuierlich  
auf energiesparende Alternativen 
um. Zusätzlich werden 18 % der 
Lampen in der Nacht gedimmt. 

 �  Sissach hat flächendeckend  
Temporeduktionen durchgesetzt. 
Seit 2013 wurde die Tempo-20- 
Begegnungszone im Dorfzentrum 
erweitert.
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Ökologisch und  
wirtschaftlich sinnvolle 
Massnahmen
Seit dem letzten Re-Audit 2013 konn-
ten wir weitere wichtige Projekte 
 getreu unseren Leitsätzen aus unse-
rem Energiekonzept um setzen.  
Wir setzen uns ein für die Förderung 
der erneuerbaren Energie und für  
deren rationellen Einsatz. Ökologisch 
sinnvolle und wirtschaftlich trag-
bare Massnahmen stehen bei uns hier-
bei im Vordergrund. Unter diesen 
Umständen ist es uns auch möglich, 
die Bevölkerung zu sensibilisieren 
und private Projekte mit Fördermass-
nahmen zu unterstützen. In den  
Jahren bis zur nächsten Zer tifizierung 
gilt es, die nötigen Datengrundla-
gen akribisch zu erarbeiten. Dieses 
Ziel werden wir mit dem gleichen  
Einsatz verfolgen, wie die nachhaltige 
Energiepolitik in den letzten 20 Jahren 
als Energiestadt.   

Fredi Binggeli,  
Gemeinderat, Sissach

Energiepolitisches Profil 2017

Die Gemeinde Sissach will in den  
kommenden Jahren: 

 � konsequent Einfluss nehmen  
auf die Entwicklung des Bahnhof-
zentrums; 

 � einen Masterplan für den Primar-
schule-Campus mit Kindergarten 
und Dreifachturnhalle erarbeiten 
und die Gebäude  energieneutral 
oder nach Möglichkeit energie-
positiv planen;  

 � die bestehenden Wärmeverbünde 
weiter verdichten und -entwickeln 
sowie eine Machbarkeitsstudie  
für die Erweiterung des Wärme-
verbund ARA realiseren; 

 � das Energieberatungsangebot 
weiterführen; 

 � gute Beispiele vermehrt nach  
aussen kommunizieren.

 
 
Kontakt Energiestadt Sissach
Fredi Binggeli, Tel.: 079 333 56 10
fred.binggeli@sissach.ch 
 
Energiestadt-Berater
Reto Rigassi, Tel.: 061 965 99 00
reto.rigassi@enco-ag.ch 
 
Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/sissach 

Interne Organisation

Kommunikation, Kooperation

Entwicklungsplanung, Raumordnung

Mobilität

Kommunale Gebäude, Anlagen

Versorgung, Entsorgung
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) die Gemeinde Sissach von ihrem energie-
politischen Handlungspotenzial ausschöpft. Um das Label «Energiestadt» zu erhalten, muss  
eine Gemeinde 50 % ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label «European Energy Award GOLD» 75 %. 
Die Gemeinde Sissach erreichte 2017 einen Anteil von 64 %.

Die nächsten Schritte
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Fredi Binggeli

EnergieSchweiz ist eine vom Bundesrat ins Leben gerufene 
Initiative zur Umsetzung der Schweizer Energiepolitik. Das 
Bundesamt für Energie unterstützt über die Programme von 
EnergieSchweiz auch Städte, Gemeinden und Areale sowie 
Regionen finanziell und fachlich in ihrem Engagement für 
mehr Energieeffizienz und erneuerbare Energien.

Der Trägerverein vergibt das Label «Energiestadt» an   
Städte, Gemeinden und Regionen, die sich konti nuierlich für 
eine effiziente Nutzung von Energie, den Klimaschutz und 
erneuerbare Energien engagieren. Die Vergabekriterien sind 
anspruchsvoll – was langfristig hohe Standards garantiert 
und das Label zu einem wertvollen Planungswerkzeug macht. 
Es existieren bereits über 400 «Energiestädte».


